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Liebe Krenglbacherinnen
         und Krenglbacher!

Euer Vizebürgermeister

Am Ende eines Jahres ist es immer an der
Zeit, dass man innehält und auf das
vergangene Jahr zurückblickt. Als Obmann
der ÖVP Krenglbach macht es mich stolz,
dass wir im heurigen Jahr wieder sehr viele
Aktionen und Veranstaltungen durchführen
konnten. Der Trachtenball, die Sandkistenfüll-
aktion, die Muttertagsaktion, das
Swing’n’Jazz und die Wanderung am Staats-
feiertag wurden wieder sehr gut angenom-
men. Ich danke allen Besuchern, allen Betei-
ligten und Helfern, die immer zum Gelingen
beitragen.

Im Politischen wurde durch unsere Arbeit im
Gemeinderat einiges aus unserer Sicht zum
Besseren verändert. Das Mahnmal wurde nun
doch nicht abgerissen, sondern - wie von uns
gefordert - renoviert und der Kindergartenbus
fährt jetzt wieder an schulautonomen freien
Tagen. Das sind nur zwei der zahlreichen The-
men, wo wir uns auch eingebracht haben. Ich
danke an dieser Stelle allen Fraktionskollegen
für ihre politische Arbeit im heurigen Jahr.
Zum Jahresende ist auch die Zeit, Planungen
für das nächste Jahr aufzustellen. Im Gemein-
derat ist dies die Erstellung des Budgets. Die
Budgetentwicklung der Gemeinde

Krenglbach wirkt auf den ersten Blick rosig,
bei näherer Betrachtung stellt man aber fest,
dass das gesamte zur Verfügung stehende
Budget auf nur vier Personaldienstleistungs-
firmen beruht. Ich danke den Verantwortlichen
dieser Firmen für ihre Entscheidung, für ih-
ren Firmensitz Krenglbach zu wählen und hof-
fe, dass das noch für lange Zeit so bleibt.

Wie vielleicht schon bekannt, werde ich
nächstes Jahr aus persönlichen und dabei vor
allem zeitlichen Gründen nicht mehr als
Spitzenkandidat für die ÖVP antreten. Bis zur
Wahl im Herbst 2015 werde ich aber alle
meine politischen Ämter ganz normal weiter-
führen.

Wir haben einen neuen Spitzenkandidaten -
Gerald Walter wird für die ÖVP Krenglbach
ins Rennen gehen, er wurde dazu einstimmig
vom Vorstand gewählt.

Dazu gibt es eine Sonderausgabe unserer
Zeitung im Jänner - jetzt ist  Weihnachten!

Ich wünsche allen Krenglbacherinnen
und Krenglbachern ein frohes Fest und
einen guten Start ins neue Jahr!
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- Der Bratapfel -
(Volksgut aus Bayern)

Kinder, kommt und ratet,
was im Ofen bratet!

Hört, wie’s knallt und zischt.
Bald wird er aufgetischt,

der Zipfel, der Zapfel,
der Kipfel, der Kapfel,

der gelbrote Apfel.

Kinder, lauft schneller,
holt einen Teller,
holt eine Gabel!

Sperrt auf den Schnabel
für den Zipfel, den Zapfel,

den Kipfel, den Kapfel,
den goldbraunen Apfel!

Sie pusten und prusten,
sie gucken und schlucken,

sie schnalzen und schmecken,
sie lecken und schlecken
den Zipfel, den Zapfel,
den Kipfel, den Kapfel,
den knusprigen Apfel.

4631 Krenglbach b. Wels, Gewerbepark 1
Tel. 07249 / 46166-0, Fax DW 20
e-mail: office@armaturen-aichhorn.at
internet: www.armaturen-aichhorn.at

Bratapfel einmal anders

Zutaten für 4 Personen:

8 Äpfel, 2 Zitronen
8 Eßlöffel Erdbeermarmelade
30 g Butter
4 Eidotter
50 g Zucker
2 Becher Magerjoghurt
2 Gläser Enzian
2 Gläser Eierlikör
2 Eßlöffel Honig
1 1/4 Liter Schlagobers

Äpfel schälen, das Kernhaus ausstechen, mit
Zitronensaft betropfen und mit Erdbeer-
marmelade auffüllen. Dann die Äpfel in eine mit
Butter gefettete backofentaugliche Form
gegeben, mit Butterflocken bestreuen (eine
richtige Schicht) und in der Mittelschiene mit
220 Grad im vorgeheizten Backrohr 25 bis 30
Minuten goldgelb backen.

In der Zwischenzeit die Eidotter und den Zucker
mit einem Schneebesen oder Mixer schaumig
schlagen, mit dem Magerjoghurt gut verrühren
und mit warmem Enzian, Eierlikör und Honig
vermengen. Jetzt noch das Schlagobers
unterziehen. Die Bratäpfel auf auf kleinen
Tellern anrichten und dann kann das Ganze noch
mit dem Enzian-Honig-Likör-Schaum gleichmäßig
überzogen werden.



5

GERALD WALTER

Spitzenkandidat für die Gemeinderats-
und Bürgermeisterwahlen 2015

Wie Arnold bereits geschrieben hat, möchten
wir uns diesem Thema gesondert in einer
Extraausgabe unserer Zeitung im Jänner
widmen.

Weihnachten steht vor der Tür und auch wenn
der Schnee noch auf sich warten lässt, kehrt
schön langsam ein wenig Ruhe ein.

Die Menschen rücken zusammen, Kekse
werden gebacken und man freut sich auf ein
paar ruhige Tage mit der Familie.

Den Weihnachtsstress erleben wir auch - die
einen, weil im Geschäft so richtig was los ist,
die Umsätze vom Vorjahr getoppt werden
könnten. Die anderen, weil sie noch sooo viel
einkaufen wollen oder sollen. Die Teenager
haben ganz andere Sorgen - das neue  Handy
sollte unter den Baum - gleich neben die
neuen Klamotten. Die Kinder haben doch das
eine oder andere aus der Werbung
aufgeschnappt und hoffen nun, dass das
Christkind dieselben Spots gesehen hat...

Nicht sehr weihnachtlich? Auf den ersten Blick
mag das so scheinen, aber tatsächlich sieht
die Sache doch so aus:

VON GERALD WALTER

Die Zeit mit der Familie zum Weihnachtsfeste
ist uns wichtig. Wir wollen sie genießen
können, ohne zu denken „hab ich da nicht
noch was vergessen?“. Wir möchten erleben,
wie die Menschen, die uns am wichtigsten
sind, sich freuen, weil wir an sie gedacht
haben. Selbst wenn es bis dahin stressig war,
an den Weihnachtsfeiertagen zählt etwas
anderes.

In Krenglbach haben wir in der Adventzeit ein
paar sehr schöne Traditionen.

Am Adventmarkt wünschen die Vereine eine
schöne Adventzeit - mit Selbstgebackenem,
heißem Punsch und Glühwein. Geschichten
für Kinder werden gelesen.

Die Initiative für Krenglbach ließ mit ihrer
Adventstunde nicht nur Kinderherzen höher
schlagen.

Beim Christbaumkauf bei der Familie Sillipp
kommt fast der ganze Ort zusammen und freut
sich, nachdem der Baum ausgesucht wurde,
über Punsch und die legendären sillippschen
Lebkuchen. Der Vokalkreis, die Liedertafel,
der Musikverein und zahlreiche private
Gruppen sorgen für die richtige Stimmung im
Ort.

Genießen wir diese, freuen wir uns aufs Fest
und lassen wir den Stress der vergangenen
Tage hinter uns.

Ich melde mich im neuen Jahr in der
Sonderausgabe zum Thema Wahl 2015 mit
Details zu meiner Kandidatur, wer ich bin,
was mich bewegt und was ich mir für die Wahl
vorgenommen habe zurück.

Bis dahin wünsche auch ich Ihnen und
Ihren Familien eine schöne Zeit in den
Weihnachtsfeiertagen und einen richtig
guten Rutsch nach 2015,

Gerald Walter
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VON ANDREAS AUGENEDER

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt,…..

Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu und
wir befinden uns schon mitten in der „stills-
ten“ Zeit, im Advent. Gerade die Vor-
weihnachtszeit versprüht meiner Meinung
nach einen ganz besonderen Charme. Die-
ses besondere Gefühl wird mir jedes Jahr
erstmals bei unserem Adventmarkt bewusst,
wo viele Krenglbacherinnen und Krenglbacher
Seite an Seite zum Gelingen dieses Festes
beitragen.

Aber bevor ich näher auf unseren Markt ein-
gehe, möchte ich noch etwas weiter zurück
blicken. Am 15. November standen zwei Ver-
anstaltungen auf dem Programm, die man,
gemäß dem Titel meines Artikels, tatsächlich
als Licht, ja als Highlight, bezeichnen kann.

Tarockturnier

Im Gasthaus Heurigen wurde an diesem
„Leopolditag“  wieder einmal herzhaft gezockt.
Keine Angst, ganz legal, aber auf höchstem
Niveau. Die Königsdisziplin im Kartenspielen,
das Tarock, hielt die Teilnehmer des heurigen
Tarockturniers fest in seinem Bann. In diesem
Zusammenhang möchte ich ganz besonde-
res den neuen Ortsmeister in diesem an-
spruchsvollen Spiel Josef Buchgeher erwäh-
nen. Nicht nur, dass er ein begeisterter und
offensichtlich hervorragender Kartenspieler
ist, er trägt auch ganz wesentlich zum Gelin-
gen zweier Veranstaltungen in Krenglbach bei.
Zum einen sind dies das angesprochene
Tarockturnier und zum anderen der
Krenglbacher Hügellauf. Beide „Highlights“ im
örtlichen Veranstaltungsreigen wären ohne
die Mithilfe, den unermüdlichen Gestaltungs-
eifer und dem Elan von Josch Buchgeher nicht
dasselbe! Nochmals von meiner Seite herzli-
che Glückwünsche zu deinem Erfolg und vie-
len Dank für deinen unermüdlichen Einsatz!

Die Torte für den Sieger gespendet von
der Bäckerei Nöhammer aus Pichl b. Wels
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Renovierung des Grabmals von Anton
Reidinger

Die zweite Veranstaltung an diesem Tag war
vielleicht etwas ruhiger, aber nicht minder
wesentlich für die Identität unseres Ortes,
wenngleich diese etliche Kilometer entfernt
statt fand. In Obernberg am Inn, wo eine Wir-
kungsstätte und auch das Grab des wohl be-
rühmtesten Krenglbachers liegen, fanden ein
Gottesdienst und ein anschließendes gemüt-
liches Beisammensein im dortigen Pfarr-
zentrum statt. Das alleine wäre noch nichts
besonderes, doch standen dieser Gottes-
dienst und die anschließende Feier im Zei-
chen einer ganz besonderen Leistung. Die
Initiative für Krenglbach unter der Federfüh-
rung von Kons. Alfred Herrmüller und unserer
Volksschuldirektorin Monika Anzenberger
hatte die Renovierung des Grabmales von
Anton Reidinger organisiert. Auch hatten sie
die dafür nötigen Gelder in unzähligen Termi-
nen bei unterschiedlichsten  Stellen wie der
Diözese Linz, dem Land OÖ, der Gemeine
Obernberg und vielen mehr, für die Renovie-
rung aufgebracht. Auch für diese besondere
Leistung möchte ich allen Verantwortlichen
ganz besonders Danken.

Adventmarkt

Bei etwas windigem, aber ansonsten gutem
Wetter boten an etlichen Ständen die Ausstel-
ler und Vereine ihre Waren sowie Speis und
Trank zum Verkauf an. Der heurige Markt
stand ganz im Zeichen von unterschiedlichs-
tem Kunsthandwerk. Wie in den Vorjahren war
Familie Willinger mit Ihrer Feldschmiede und

mit Unterstützung Ihres Schmiedegesellen
Ronald Kopecny am Ortsplatz vertreten und
zauberten Rosen, Engel, Hufeisen und Ähnli-
ches, aber vor allem Staunen und Bewunde-
rung in die Gesichter der Zuseher. Weiters
gab es vielerlei Gebasteltes, Kunsthandwerk,
selbst gemachte Kränze und Gestecke, Na-
turprodukte aus Bienenwachs und vieles mehr
zu bestaunen, zu bewundern und zu kaufen.
In der Gemeinde fanden außerdem zwei Aus-
stellungen statt. Im Standesamtssaal waren
selbst gemachte Krippen zu bewundern und
erstmals fand heuer im Sitzungssaal nebenan
eine Patchworkausstellung statt. Im Pfarr-
zentrum gab es Kaffee und ausgezeichnete
selbst gemachte Mehlspeisen der
Krenglbacher Goldhaubengruppe.

Zu den weiteren Höhepunkten zählten die
Darbietungen der Kinder des örtlichen Kin-
dergartens sowie der Volksschule. Ein
Bläserensemble der Musikkapelle
Krenglbach rundete die gelungene Veranstal-
tung ab.

Vielen Dank an alle Vereine die sich auch
heuer wieder am Adventmarkt beteiligten und
zu dessen Erfolg beigetragen haben. Ebenso
gilt mein Dank den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Gemeindeamtes, die mitgehol-
fen haben, den Adventmarkt zu veranstalten.

Als Obmann des Kulturausschusses
bleibt mir nun nur noch Ihnen allen ein
gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten
Rutsch und ein erfolgreiches Jahr 2015
zu wünschen.
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VON ADOLFINE DIRMOSER

Veranstaltungen und Tätigkeiten

18. Juli: Unsere Wandergruppe nahm am
Landeswandertag der Senioren in St. Ägidi
teil.

31. Juli: Stammtisch im Gasthaus Obermair
in Wimpassing.

5. August: Tagesfahrt in das Salzkammergut
mit längerem Aufenthalt in Bad Ischl und
Hallstatt.

18. – 22. August: 5-Tagesreise in die
Kaiserstadt Aachen. Es erwartete uns dort
ein umfangreiches Programm (mit
Dreiländereck Deutschland, Niederlande und
Belgien, mit ganztägiger Reiseleitung am 2.
und 4. Tag). Wir besichtigten die unheimliche
Grotte von Valkenburg und besuchten
Maastricht, sowie das älteste Städtchens
Deutschlands Mondschau mit dem
Bummelzug. Spannend war die
Demonstration des Glasbläsers in der
römischen Glashütte. Höhepunkte der Reise
waren die Jubiläumsausstellungen über
Kaiser Karl den Großen und der Aachener
Dom. Im Luxusbus der Firma Zellinger hatten
wir genug Muße auf der Heimreise (ca. 800
km) die vielfältigen Eindrücke Revue
passieren zu lassen.

29. August: Zum Stammtisch trafen wir beim
Mostheurigen Schneeberger zusammen.

4. September: Wanderung nach Pichl.

21. September: Beim Krenglbacher
Herbstmarkt war heuer der Seniorenbund für
den Ausschank der Getränke zuständig.

24. September: Dia-Vortrag über die große
Landesreise 2015 nach Zypern des OÖ.
Seniorenbundes von Moser-Reisen im
Gasthaus Bruckwirt in Pichl.

25. September: Stammtisch in der
Jausenstation Jägersberg.

6. Oktober: Abschlussfahrt zum Stift Melk und
zum Donaukraftwerk Ybbs-Persenbeug. Nach
der Besichtigung der herrlichen Stiftskirche
wurde das Mittagessen im Donauhof
eingenommen. Im Donaukraftwerk Ybbs
erwartete uns eine sehr interessante Führung.
Mit einer Kaffeepause in Grein a. d. Donau
klang der schöne Ausflug aus.

22. Oktober: Dia-Vortrag von der Reisewelt
über die Flusskreuzfahrt nach Frankreich
2015 im August.

26. Oktober: Wir wanderten mit bei der
Ursprungswanderung der ÖVP Krenglbach
zum „Ursprung der Nahrung“. Beim Abschluss
im Gasthaus Krämer gesellten sich auch die
„Nichtwanderer“ hinzu und es wurde noch ein
gemütliches Beisammensein.

6. November: Wanderung in Krenglbach mit
Einkehrschwung im Gasthaus Heuriger.

15. November: Viele Mitglieder und Freunde
trafen sich Mittag im Gasthaus Heuriger zum
traditionellen Karpfenschmaus.

Sie suchen noch ein
Weihnachtsgeschenk?

Gutscheine in beliebiger Höhe
jederzeit bei der Obfrau Anna

Jungreithmair, Tel. 0664/6343868

Der Seniorenbund wünscht allen
Krenglbacherinnen und Krenglbachern
ein friedvolles Weihnachtsfest und viel
Glück für das kommende Jahr, vor allem
Gesundheit!
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Wir gratulieren herzlich

zum 75. Lebensjahr:

Edeltraud Weber

Elisabeth Hochhauser

zum 80. Lebensjahr:

Anna Augeneder

Anna Wagner

Ernestine Hackl (kein Foto)

Theresia Holzinger

zum 85. Lebensjahr:

Hubert Hochhauser

Hildegard Honetschläger (kein Foto)

Zum 92. Lebensjahr:

Sevilla Plewnia

zum 93. Lebensjahr:

Anna Lichtenwagner
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Wir gratulieren herzlich

zum 102. Lebensjahr

Aloisia Lenzenwöger

zur Goldenen Hochzeit:

Pauline und Hermann Gahleitner

Maria Anna und Horst Gärtner
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Die einzige Konstante ist der Wandel!

Mode kommt und geht, Ideen kommen und
gehen und Gleiches passiert mit Menschen,
die Funktionen und Aufgaben übernehmen.
Arnold Ehrengruber hat fast ein Jahrzehnt als
Vizebürgermeister für Krenglbach und seine
Bürger gearbeitet. Als wirklich „Junger“ hat er
das Abenteuer gewagt und sich auf den Prüf-
stein gestellt, mehrfach, und gegen Kandida-
ten, die durchaus respektable Persönlichkei-
ten waren und sind. Die politische Arbeit ist
als Minderheitspartei nicht einfach, gerade
auch dann, wenn die Mehrheitspartei weni-
ger den Dialog und die Diskussion schätzt,

VON WALTER AICHINGER

sondern ihre „Absolute“ wie einen Hammer
einsetzt. Dennoch ist Arnold mit seinem Team
einiges gelungen. Als Abgeordneter und
Bezirksparteiobmann danke ich für die Zeit,
den Einsatz, so mancher Sorge und so man-
cher Erfolge.

Es gibt einen Neuen- Gerald Walter. Eigent-
lich ist er nur in der Funktion neu. Als Mitar-
beiter im Wirtschaftsbund, in der Ortspartei,
als Wirtschaftstreibender in Haiding und als
kontaktfreudiger Besucher der gesellschaft-
lichen Ereignisse in Krenglbach ist er bekannt
und geschätzt. Ich danke Gerald, dass er sich
an die Spitze als Kandidat für die
Bürgermeisterwahl 2015 hat wählen lassen.
Die nächsten Monate wird er viele
Krenglbacherinnen und Krenglbacher besu-
chen, die Sorgen und Wünsche erfragen, bei
den Menschen sein. Machen sie sich ihr ei-
genes Bild von Gerald. Ich bin überzeugt,
dass man ihm große Aufgaben zutrauen kann.
Krenglbach liegt ihm am Herzen!!!
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ServiceInfo
Swing & Jazz Krenglbach III

Das Herbert Bürstinger Quartett gab am 18.
August wieder sein Bestes und Nathalie Brun
war bei ihrem zweiten Besuch in Krenglbach
noch besser als beim ersten. Vielen Dank an
die Musiker für eine Spitzenperformance und
an Sie als Gäste, dass Sie diesen Tag mit
uns erlebt haben! Die Veranstaltung war wie
immer gut besucht.

Jausenstation
Kråmer

in der Au
Günter Pointner

4631 Krenglbach, Au 8
Telefon 07249/420 79

Gastgarten für
160 Personen,
Asphaltbahn,
Di./Mi. Ruhetag!
ab 14 Uhr geöffnet

A C H L E I T N E R
B A U G E S E L L S C H A F T  m . b . H .
4631 Krenglbach, Schlossplatz 2
TEL: 07249/46813 FAX: DW 27
E-Mail: office@achleitner-bau.at
w w w . a c h l e i t n e r - b a u . a t

Dank auch an die Gastronomie – das Team
von Honis kleinem Wirtshaus hat alle gut ver-
sorgt, niemand musste hungrig nach Hause
gehen, vom Durst spreche ich gar nicht.
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STRASSENBAU

ASPHALTIERUNGEN

PFLASTERUNGEN

AUSSENANLAGEN

IHR PARTNER FÜR ALLE BAUBEREICHE
4707 SCHLÜSSELBERG, MARKTPLATZ 4

TELEFON  0 72 48 / 66 6 66
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ServiceInfo
Ursprungswanderung

Wir freuen uns auf eine schöne Wanderung
mit zahlreichen Teilnehmern zurückblicken zu
dürfen. Das Wetter hat einigermaßen mitge-
spielt – es gab keinen Regen und die Tem-
peratur war fürs Wandern gerade richtig. Vie-
len Dank, dass ihr mitgegangen seid!

Um 14 Uhr brachen wir vom Kramer in der
Au auf. Gegen 15 Uhr trafen wir beim Hof der
Familie Hofer vlg. Bäckerbauer ein. Manuela
und Franz Hofer führten die interessierten
Wanderer durch ihren Ab-Hof Verkauf – vom
Schweinestall bis zur Fleischzubereitung. Der
Ursprung der Nahrung war somit ergründet
und die Mission erfüllt.

Der Bauernbund, allen voran Hubert
Augeneder und Familie,  versorgte uns mit
Brot und Most, Fleisch und Speck gabs von
den Gastgebern.

Danach ging es runter nach Krenglbach, und
via Zentrum 1 wieder zurück zum Kramer, wo
alle noch gemütlich beisammen saßen.
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Das Menuetheater - Die original
CHAOSKELLNER TOUR!

Die Chaos Kellner Trachten Show!

mit bayrisch/steirischem Humor, Zauberei,
Gesang, Comedy, Jonglage, Tanz, Panto-
mime und vielen kleinen Gags, bis hin zur

Akrobatik in Austrian Trachtenlook der
oberösterreichischen Wichtelstube...

Frisch, saftig, bayrisch... bis steirisch!
Austrian Volksmusik, Slapstick und gutem

Essen, sind die perfekte Mischung für einen
gelungenen Abend. Aus ihrem Menue wird
eine Show und aus einem Restaurant eine

Bühne.

Ferdinand Mayr
Groß- und Einzelhandel
mit Landesprodukten
Lagereibetrieb
Ges.m.b.H. & Co KG

Misch-, Abfüll- und
Logistikservice

A-4631 Krenglbach
Ziegeleistrasse 33

Tel 072 49 / 46 1 61-62
Fax 0 72 49 / 46 1 63

Dinnertainment auf höchstem Niveau - das
ist Ihre Devise! Lachen, Gags und viele

Überraschungen sorgen für einen kurzweili-
gen Abend mit vielen kleinen und Großen

Highlights.
Bratl in da Rei, an Schmoitzler, a Maß

Bier, und lustig muaß sei!
...und für beinahe jeden Abend, für jeden Ort

und für jede Verbindung von Essen und
Publikum, gibt es eine eigene Inszenierung:

An diesem Abend trachtet Ihnen jeder
Kellner nach Ihrem Lachen...

Egal ob auf der Bühne oder im Publikum,
die Trachtenkellner bringen ihren Gästen
einen Lachmuskelkater und ein überra-

schendes Staunen.

23.1.15: GH Gruber Gunskirchen
Chaos Kellner Trachten Show

14.3.15: Restaurant im Turm - Wels
Messeplatz 1 AustriAfrikaTrachten

ShowInfos: www.dasmenuetheater.at
Eintrittskarten: www.shop-a-ticket.at
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Herbstkonzert 2014

Viele Gäste aus Krenglbach und der Umge-
bung durfte die Musikkapelle Krenglbach am
Samstag dem 22. November beim diesjähri-
gen Herbstkonzert begrüßen!

Den Anfang machten die “Young Winds” –
eine gemeinsame Jugendkapelle der Musik-
vereine Bad Schallerbach, Wallern und
Krenglbach. Die jungen Musiker spielten nach
der Medallion Ouverture das bekannte Stück
“Hallelujah” von Leonhard Cohen und das
Blasmusikarrangement des Popstücks
“Firework” von Katy Perry. Der festliche Rah-
men des Konzerts wurde auch für die Ehrun-
gen der neuen Jungmusiker genutzt. So be-
kamen Martina Kesler (Querflöte), Valentina
Ecker (Querflöte), Maria Doppler (Querflöte)
und Michael Pötzlberger (Schlagzeug) ihre
Leistungsabzeichen jeweils in Bronze.

Eine ganz besondere Auszeichnung erhielt
unser Jugendreferent David Hillinger. Ihm
wurde am 26. Oktober das Leistungsab-
zeichen in Gold verliehen und am 13. Novem-
ber im festlichen Rahmen von LH Dr. Josef
Pühringer geehrt.

Weiter ging es mit der Musikkapelle
Krenglbach, die ein buntes Programm zum
Besten gab. Moderne Kompositionen wie
“Ascentium” und “La Storia” waren ebenso
dabei wie Polka und Marsch. Das offizielle
Ende wurde mit dem Austro-Pop Klassiker “I
am from Austria” begangen. Durch das Pro-
gramm führte VS Direktorin Monika Anzen-
berger mit Mundartgedichten von Anton
Reidinger.

Kapellmeister Michael Drankewitsch, die
Musiker und das Publikum können auf einen
gelungen Konzertabend zurückblicken.

Musikverein Krenglbach

David Hillinger, Michael Pötzlberger, Martina
Kesler, Obmann Josef Silberhuber, Maria
Doppler, Valentina Ecker, Bgm. Manfed
Zeismann

4631 Krenglbach   Hofjägerweg 9   Tel. 07249/46001
Fax 07249/46736          Email: franz.doppler@24on.cc

Wir legen großen Wert auf Ihre individuellen
Wünsche und Anforderungen.
Professionelle Planung, einzigartiges Design und
praktischer Nutzen der gut durchdachten Möbel
verleihen Ihrem Zuhause eine persönliche Note
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EINLADUNG zur FAHRT
ins

Kabarett SimplKabarett SimplKabarett SimplKabarett SimplKabarett Simpl
Wir sehen das Programm:

Durchwurschteln …Durchwurschteln …Durchwurschteln …Durchwurschteln …Durchwurschteln …
am Samstag, 2. Mai 2015

Abfahrt: mittags beim Spar-Parkplatz

Fahrt nach Wien, Zeit für einen Bummel
bzw. Abendessen in Wien

Vorstellung um 20 Uhr

nach der Vorstellung sofortige Rückfahrt

Kosten für Eintrittskarte und Busfahrt: 69,-
(an Tischen)

Bitte um Anmeldung unter
m.anzenberger@eduhi.at
od. tel. 0664 / 28 18 126

derzeit sind 35  Karten reserviert!
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Abschluss der Restaurierungsarbeiten
des Grabmales von Anton Reidinger in
Obernberg/Inn.

Der Verein „Initiative für Krenglbach“  ermög-
lichte im Gedenkjahr  zum 175. Geburtstag
von Anton –Reidinger auch durch Sponsoren-
suche die fachmännische Restaurierung des
Grabdenkmales des in Krenglbach gebore-
nen Priesters, Mundartdichters uns Schöpfers
des bekannten Liedes „Es wird scho glei
dumpa“.
Der Grabstein des 1912 in Obernberg am Inn
verstorbenen und beerdigten Anton Reidinger
zeigte Abwitterungen und Spuren des 100jäh-
rigen Bestandes.
Zum Abschluss der Restaurierungsarbeiten
luden Pfarre und die Marktgemeinde Obern-
berg/Inn am Samstag, den 15. November
2014 zu einer gemeinsamen Feier in Obern-
berg/Inn mit dem dortigen Heimatverein, der
Goldhaubengruppe und der Bevölkerung so-
wie der Initiative für Krenglbach ein. Die Ge-
meinde Krenglbach wurde vom Kulturaus-
schussobmann GR Andreas Augeneder und
GR Hubert Augenender vertreten.

Die Feierlichkeiten begannen mit einem Ab-
endgottesdienst in der Pfarrkirche Obern-
berg/Inn. In den Festansprachen wurde neben
dem Wirken von Anton Reidinger auch unter
anderem die Arbeit der Initiative für
Krenglbach genannt und ein besonderer
Dank an Konsulent Ing. Alfred Herrmüller für
seine vielen Stunden der Recherche und En-
gagement ausgesprochen.
Im Anschluss an dem Gottesdienst versam-
melten sich die Anwesenden am Grabdenk-
mal Anton Reidingers, wo nach einem
Violinensolo vom Herrn Pfarrer Mag. Alfred
Wiesinger gemeinsam mit einem Bläser-
ensemble alle Strophen von „Es wird scho glei
dumpa“ gesungen wurden.
Der Verein „Initiative für Krenglbach“ ließ bei
Steinmetzmeister Zechmeister aus Gurten
eine Steintafel in Form eines aufgeschlage-
nen Buches anfertigen, welches als bleiben-
de Erinnerung im Rahmen dieser Feier am
Grabe niedergelegt wurde.
Mit dem gemütlichen Beisammensein im
Pfarrheim Obernberg/Inn bei Speis und Trank
wurden die Feierlichkeiten beendet.
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Der SV Krenglbach ist ein Top100
Fussballverein in OÖ!

Der Sportverein Krenglbach konnte im Rah-
men des Anreizsystems 2014 des OÖ
Fussballverbandes den ausgezeichneten 58.
Platz von knapp 390 Vereinen erreichen und
sicherte sich damit seinen Platz im begehr-
ten Top100 Ranking der OÖ Fussballvereine.
Diese Wertung setzt sich aus den Kriterien
Eigenbauspieler, Stammspieler, Fortbildung
und Trainerqualifikation zusammen und nimmt
damit nicht direkt Bezug auf die sportlichen
Erfolge der Mannschaften in den jeweiligen
Altersgruppen. Der SVK konnte bei der Unter-
kategorie Fortbildung den hervorragenden 3.
Platz und bei der Trainerqualifikation
immerhin auch noch einen Top10 Platz erzie-
len!
Dieses Ergebnis ist aus dem Mund des sport-
lichen Leiters, Gerald Menges kein Zufall,
sondern ein integraler Bestandteil des SpoKK
- SportKonzeptKrengbach: "Es gibt einen ur-
sächlichen Zusammenhang zwischen Inves-
tition in den Nachwuchs und Liga-
zugehörigkeit der Kampfmannschaft. Und der
ist langfristig immer so, dass die Qualität des
Nachwuchses die Ligazugehörigkeit der
Kampfmannschaft direkt beeinflusst. Nie um-
gekehrt".
Gleichzeitig appelliert Gerald Menges an alle
Funktionäre und Trainer des SVK, den ein-
geschlagenen Weg weiterhin tatkräftig zu un-

terstützen: "Wir können und wol-
len in den Kriterien Fortbildung
und Trainerqualifikation zu den
Benchmarks im OÖ
Fussballverband werden. Dazu
ist es aber notwendig, dass der
Funktionärs- und Trainerstab in seiner gan-
zen Breite die angebotenen Möglichkeiten
und Potentiale nutzt“.
Der SV Krenglbach strebt einen dauerhaften
Platz unter den Top100 Fussballvereinen OÖs
an und ist überzeugt davon, damit die mittel-
und langfristige Basis für sportliche Erfolge
der Mannschaften über alle Altersgruppen zu
schaffen.
Ein wichtiger Baustein in der Jugendarbeit ist
das jährliche Nachwuchs Trainingslager, wel-
ches vom 25. bis 29. August am Sportplatz-
gelände des SV Krenglbach stattfand. In die-
sen 5 Tagen übten sich über 90 Kids in ver-
schiedenen Trainingseinheiten, wobei ver-
schiedene Spiele für zusätzlichen Spaß und
kurze Weile sorgten.
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Wir gratulieren herzlich...

Zur Hochzeit:

Herrn Ing. Neumayr Markus u. Frau Schmieds-
eder Ines, Höllwiesenstraße 31/1, Wels

Herrn Winter Jürgen u. Frau Kreindl Sabine,
Paracelsusgasse 1

Herrn Hornitschek René und Frau Roitner
Christina, Weiherstraße 52/1, Thalheim

Herrn Ing. Scheiterbauer Johann und Frau
Zollner Maria, BEd, Weißdornstraße 15/1

Herrn Ing. Greil Markus und Frau Rauch
Alexandra, Robert-Koch-Straße 32, Wels

Herrn Mayr Karl und Frau Muggenhuber
Elisabeth, Ziegeleistraße 5

Herrn Beham Manfred und Frau Fallent
Hildegund, Göldinger Straße 12/1

Herrn Hintersteininger Roman und Frau
Forsterleithner Cornelia, Am Oberkatzbach 44

Zur Goldenen Hochzeit:

dem Ehepaar Gahleitner Hermann u. Pauline,
Kaltenecker-Straße 16

dem Ehepaar Wimmer Hermann u. Theresia,
Bahnhofplatz 8

dem Ehepaar Kolm Kurt u. Erika, Hochroithen 5

dem Ehepaar Aigner Peter u. Anna, Welser-
Straße 28

dem Ehepaar Gärtner Horst u. Maria Anna,
Schmidinger-Straße 31, Ehrenringträger

dem Ehepaar dem Ehepaar Kraxberger Hansel
u. Ilse, Ziegelgraben 11

dem Ehepaar dem Ehepaar Herzberger Jakob
u. Gertraud, Weinbergstraße 13

Zum vollendeten 80. Lebensjahr:

Frau  Augeneder Anna, Holzhäuser 1
Frau Wagner Anna, Anton-Reidinger-Weg 62
Frau Migl Leopoldine Josefa, Weißdornstr. 19
Frau Hackl Ernestine, Kaltenecker-Straße 41
Frau Holzinger Theresia, Schmiedberg 9/1
Herrn Hochhauser Johann, Föhrenweg 5

Zum vollendeten 85. Lebensjahr:

Herrn Engelbogen Heribert, Eibenweg 8
Frau Haberfellner Anna, Elmischhub 6/1
Frau Honetschläger Hildegard, Webergasse 11
Herrn Hochhauser Hubert, Krenglbacher Str. 65

Zum vollendeten 90. Lebensjahr:

Frau Kollmann Maria, Weinbergstraße 34
Herrn Kappelmayr Franz, Kapsamerweg 3

Zum vollendeten 91. Lebensjahr:

Frau Riesel Elisabeth, Lehnerweg 7
Frau Silberhuber Rosa, Oberham 17/2

Zum vollendeten 92. Lebensjahr:

Frau Penzenstadler Anna, Bahnhofzeile 11
Herrn Kappelmayr Josef, Muckenhuberweg 14
Frau Plewnia Sevilla, Mariafeldstraße 25

Zum vollendeten 94. Lebensjahr:

Herrn Guttenberger Johann, Wieshofer Str. 4

Zum vollendeten 102. Lebensjahr:

Frau Lenzenwöger Aloisia, Katzbacher Str. 16
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den Ehegatten Neumann Michael u. Silvia,
Ziegelgraben 13, mit ihrer Tochter  Nicole

den Ehegatten Mag. Jungreitmair
Markus.und Mag. Marlene,Krenglbacher Stra-
ße 80,  mit ihrem Sohn Tobias

den Ehegatten Ing. Hatheier Thomas und
Doris, Buxbaumweg 2, mit ihrem Sohn
Michael

den Ehegatten Augeneder BA Andreas und
Michaela, Holzhäuser 6, mit ihrem Sohn
Leonhard

den Ehegatten Sauer Georgios und
Nasiopoulou Sofia, Schmidinger-Straße 3/1,
mit ihrem Sohn Maximilian

den Ehegatten Pötzlberger Johannes und
Mag. Tina, Lehmberg 34, mit ihrem Sohn
Henri

Frau Oberroither Romana und Herrn
Gruber Christoph, Oberham 5, mit ihrem
Sohn Maximilian

Frau Sattler Simone und Herrn Doppel-
bauer Daniel, Amtmannstraße 34, m i t
ihrem Sohn Leo

den Ehegatten Ing. Hochmayr Bernhard u.
Sabrina, Muckenhuberweg 27, mit ihrer Toch-
ter Mara

Frau Hornitschek Sandra u. Herrn
Niedermair Werner, Gferether Straße 6, mit
ihrer Tochter Marie Silvia

Wir trauern um...

Herrn Musch Werner, Schmidinger-Straße 32
gest. 23. 05. 2014

Herrn Hagleithner Josef,
Seniorenheim Thalheim bei Wels,
gest. 20.10.2014

Frau  Auerbach Hildegard, Wundersberg 1,
gest. 02.11.2014

Frau Fetzer Maria, Seniorenheim Thalheim,
gest. 04.11. 2014

Viel Freude wünschen wir...

Frau Straßmaier Martina u. Krenslehner
Christoph, Hochroithen 2, mit ihrem Sohn
Felix Elias

den Ehegatten Daxl Joachim u. Dipl.-
Des.(FH) Anna, Wiesenrain 12, mit ihrem
Sohn Nico Matthias

den Ehegatten Hemetsberger Alexander u.
Bettina, Pfelzgarten 5, mit ihrer Tochter Sophie

den Ehegatten Mayr Karl und Elisabeth,
Ziegeleistraße 5, mit ihrer Tochter Johanna

den Ehegatten Humer Bernhard u. Sonja,
Sonnleithen 8, mit ihrer Tochter Valentina
Sonja




